
Wir bitten nun den Generalsekretär des Zentralkomitees der Sozialistischen Ein
heitspartei Deutschlands, unseren Freund und Genossen Erich Honecker, zu uns zu 
sprechen.

Erich Honecker, Generalsekretär des Zentralkomitees der SED: Liebe Mitglieder 
der Freien Deutschen Jugend! Mit großer Freude übermittle ich euch die herzlichen 
Grüße der Delegierten und Gäste des XI. Parteitages unserer Sozialistischen Einheits
partei Deutschlands. (Stürmischer Beifall.) Diese machtvolle Manifestation unter den 
blauen Fahnen der Freien Deutschen Jugend und den roten Ehrenbannem mit den 
Bildnissen von Emst Thälmann und Wilhelm Pieck dokumentiert die tiefe Verbunden
heit der Jugend unseres Landes mit den Idealen des Friedens und des Sozialismus. 
(Anhaltender, stürmischer Beifall. Sprechchöre: „SED — FDJ!“) Getragen wird dieses 
Bekenntnis vom Vertrauen in die Politik unserer marxistisch-leninistischen Partei. (An
haltender, stürmischer Beifall. Sprechchöre: „SED — FDJ!“) Hier ist der vorwärtsdrän
gende Enthusiasmus der Jugend zu spüren, der unsere Arbeiter-und-Bauem-Macht 
mitgeschaffen hat und heute die entwickelte sozialistische Gesellschaft aktiv mitgestal
tet (Stürmischer Beifall. Sprechchöre: „DDR — unser Vaterland!“)

Ihr habt das „Emst-Thälmann-Aufgebot der FDJ“ mit einer hervorragenden Bilanz 
abgerechnet. Die Ergebnisse, über die der 1. Sekretär des Zentralrates der FDJ, Ge
nosse Eberhard Aurich, soeben berichtet hat, widerspiegeln die Liebe und Treue der 
Jugend zu unserem sozialistischen Vaterland. (Anhaltender, stürmischer Beifall. 
Sprechchöre: „DDR — unser Vaterland!“)

Zu Recht sagt ihr, unsere Deutsche Demokratische Republik allseitig zu stärken und 
zuverlässig zu schützen, das festigt ihre Position als ein Eckpfeiler des Friedens und 
des Sozialismus in Europa. Im Namen der Delegierten des XI. Parteitages möchte ich 
euch und allen Jugendlichen der Deutschen Demokratischen Republik für die beispiel
haften Initiativen und die ausgezeichneten Ergebnisse im Emst-Thälmann-Aufgebot 
recht herzlich danken. (Stürmischer Beifall. Sprechchöre: „SED — FDJ!“. Hochmfe 
auf das ZK der SED und seinen Generalsekretär, Genossen Erich Honecker.)

Für uns ist es immer wieder eine große Freude zu erleben, wie ihr den revolutionä
ren Traditionen der unvergessenen Kämpfer gegen Krieg und Faschismus, der Aktivi
sten der ersten Stunde und der Helden des sozialistischen Aufbaus folgt und sie mit 
eigenen schöpferischen Leistungen bewußt fortsetzt. Das gibt uns die Gewißheit, daß 
wir auch bei der Verwirklichung der Beschlüsse des XI. Parteitages fest mit der Tat
kraft der jungen Generation rechnen können. Eure revolutionäre Unrast und eure bei
spielhafte Einsatzbereitschaft, liebe Freunde, sind wichtige Bausteine unserer Pläne für 
die Zukunft. (Lang anhaltender, starker Beifall. Hochmfe auf die SED und auf den 
XI. Parteitag.)

Der Ruf des XI. Parteitages an die Jugend unseres Landes ist Ausdruck des Vertrau-

223


